
Rechtzeitige Planung sichert den Erfolg:  
Leider steht der Abschied von Pfarrer Dr. Jörg Ettemeyer 
und Pfarrer Volker Bäumer kurz bevor. Deshalb schon hier 
die Information, dass nach Ihren Verabschiedungen 
folgende Neuzuordnung gelten werden: Pfarrer Christoph 
Otminghaus wird für die Bezirke Grevenbrück und 
Lennestadt – Kirchhundem zuständig sein und Pfarrer 
Andreas Schliebener für die Bezirke Attendorn und 
Finnentrop. Ferner wird in der Presbyteriumssitzung im 
April nach Ablauf der regulären Amtszeit von Lars Kirchhoff  
eine neue Vorsitzende oder ein neuer Vorsitzender 
gewählt.   
 
Es tat gut zu reden –  
Bezirksversammlungen am 11.und 12.01.2025 
Viele geänderte Bedingungen beeinflussen unser 
Gemeindeleben. Weniger Pfarrer und nicht größer 
werdende finanzielle Mittel sind zu beachten. So war es 
gut sich in den Versammlungen auszutauschen was uns 
wichtig ist, welche Lösungsansätze es für Probleme gibt 
und zu sehen wo wir stehen. Es gab viele Anregungen, 
Sorgen und Anekdoten zu bereden. Die Ergebnisse wurden 
gesammelt und dienen nun als Grundlage von Beratungen. 
Auf unserer Internetseite werden wir die genannten Ideen 
aufzeigen und die Ergebnisse der Beratungen hinterlegen. 
Denn einiges wird uns helfen und umzusetzen sein, 
anderes wird gut sein bedacht zu haben, aber vielleicht 
nicht umzusetzen sein. So zum Beispiel die 
Nutzungsanregungen für einige unserer Gebäude. 
Natürlich stehen die Mitglieder der Bezirksausschüsse und 
des Presbyteriums für Auskünfte zur Verfügung und es wird 



an den Predigtstätten ab März Ausdrucke über die 
Auswertungen der Beratungen geben. 

Scheiden tut weh  
 
Aufgrund der gestiegenen Kosten und der geringer 
werdenden Mittel hat uns der Kirchenkreis beauftragt, die 
Gebäudenutzung der Gemeinde laufend an die 
Rahmenbedingungen anzupassen. Leider haben unsere 
Versammlungen keine praktikablen Ideen zu Tage 
gebracht, die diesen Auftrag unnötig machen. Ebenso sind 
keine Großspenden für diesen Zweck angekündigt worden, 
die einen Betrieb aller Gebäude auf Jahre sicherstellen. 
Aus diesem Grunde musste das Presbyterium folgende 
Entscheidung treffen: Die Friedenskirche in Attendorn 
Petersburg, die Gnadenkapelle in Fretter und die 
Emmauskirche in Würdinghausen können langfristig nicht 
mehr in Gemeindehand betrieben werden.  Die Suche 
nach neuen Einsatzmöglichkeiten bzw. Vermarktung wird 
von Mitgliedern der jeweiligen Bezirksausschüsse 
übernommen. 
Über das weitere Vorgehen informieren wir laufend. 
Bis auf weiteres bleiben die Angebote wie im 
Gemeindebrief kommuniziert bestehen. 
Vielen Dank für alle freundliche Unterstützung. Ein 
Gemeindeglied hat es auf dem Treffen im vergangenen Jahr 
in der Friedenskirche übertragen passend 
zusammengefasst: „Lasst uns die Gemeinschaft mit 
Frieden und Freude  bewahren, egal wo es uns zusammen 
hinführt“.  
In diesem Sinne wünsche ich uns allen Gottes reichen 
Segen mit hoffentlich schönen Überraschungen. 



 
Ihr Lars Kirchhoff  
Vorsitzender Presbyterium 


